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Market Movers 

 Nord Korea: Kim Jong Un besucht überraschend Chinas 

Hauptstadt  

 USA: China und die USA führen konstruktive Gespräche, 

um einen Handelskrieg zu verhindern. 

 

Marktsentiment 

Laut jüngster Cognitrend Umfrage sinkt der Anteil 
bearisher Investoren um 3%-Punkte auf 37%. Niveau 
neutral für die Aktienmarktentwicklung. 
 

In der aktuellen AAII Umfrage steigt der Anteil bearisher 
Investoren von 29% auf 35%. Das Sentiment ist positiv für 
die künftige Aktienmarktentwicklung zu sehen. 

Konjunktur: USA / Eurozone / Deutschland 

 US: Verbrauchervertrauen fiel im März um 2,3 auf 127,7 

Punkte (Prognose: 131,0 Punkte) 

 US: Bruttoinlandsprodukt wuchs in Q4 2017 mit einer 

jährlichen Rate von 2,9% (Prognose: 2,7%) 

 

 EU: Verbrauchervertrauen im März konstant bei 0,1 

(Prognose: 0,1) 

 EU: Konjunkturerwartung fiel im März um 1,6 auf 112,6 

Punkte (Prognose: 113,4 Punkte) 

 EU: M3-Geldmengenwachstum überraschend niedrig, auf 

4,2% von 4,6% gesunken (Prognose: 4,6%) 

 ES: Einzelhandelsumsätze YY wuchsen im Februar mit 

1,9%, eine niedrigere Wachstumsrate als im Januar mit 

2,2% 

 

 DE: Importpreise MM sind im Februar im Vergleich zu 

Januar um 0,6% gefallen (Prognose: -0,3) 
 

 DE: GfK Verbraucher-Sentiment ist mit 10,9 Punkten um 

0,1 Punkt höher (Prognose: 10,7 Punkte) 
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International Risk Map 

 

 

 

Potentiell risikobehaftete Länder/Regionen für 

Entwicklung an internationalen Börsen: China, Naher 

Osten (Türkei, Syrien, Saudi Arabien, Iran), Nordkorea 

 

Streiflicht 

Der von der Europäischen Kommission veröffentliche 

Konjunktur Index fiel für die Euro Zone im März von 114,2 

zurück auf 112,6 Punkte. Dieser Rückgang liegt noch unter 

den erwarteten 113,4 Punkten. Auch das Wachstum der 

Kreditvergabe an nicht-Finanzunternehmen verlangsamte 

sich im Februar von +3,4% auf +3,1%. Der 

Wachstumsrückgang kann mit der eingetrübten 

Stimmungslage erklärt werden. Kurzfristig belasten weiterhin 

der drohende Handelskrieg sowie Inflationsängste. 

Zusammenfassend befindet sich die Europäische Wirtschaft 

dennoch auf einem expandierenden Pfad. Die Sentiment 

Indizes weißen absolut gesehen immer noch sehr positive 

Werte aus, auch der Konjunkturindex und das 

Kreditwachstum sind als absolute Zahlen betrachtet immer 

noch deutlich unterstützend. 

Auch die Europäische Zentralbank gab kürzlich bekannt, 

dass das Wachstum in der Eurozone sogar über den 

Erwartungen liegen könnte. Voraussichtlich im Sommer wird 

die EZB über die Zukunft des Anleihekaufprogramms 

entscheiden. Ewald Nowotny, Mitglied des EZB-Rats und 

Chef der österreichischen Zentralbank, ist zuversichtlich, die 

Käufe nach September 2018 deutlich zurückfahren zu 

können. 

 

Technische Analyse - ATX 

 Rückblick: „Wenn die 3.400’er Unterstützung hält, dann 

sollte sich der ATX in den kommenden Tagen zwischen 

3.400 und 3.500 Punkten bewegen. Beim Bruch der 

3.400 liegt der Kurszielbereich ziwschen 3.360 und 3.350 

Punkten. 

 

 Vergangenen Freitag durchbrach der ATX die 

Unterstützung von 3.400 Punkten, bewies aber Stärke und 

schloss knapp über dieser Marke. Am Mittwoch fiel der 

Index nochmals unter die wichtige Marke von 3.400 

Punkten. 

 

 

 

 Am Mittwoch schloss der ATX bei 3.428,51 Punkten. 

 

 Indikatoren: Der MACD und die Slow Stochastic befinden 

sich im Verkaufsmodus 
 

 Widerstände: 3.450, 3.500 und 3.530 Punkte 
 

 Unterstützungen: 3.400, 3.370, 3.360 und 3.300 Punkte 
 

 Fazit: Wie in der vergangenen Woche gilt es die 

Unterstützung von 3.400 Punkten zu halten. Gelingt dies, 

ist das kurzfristige Potential bei 3.500 Punkten. Falls die 

Unterstützung gebrochen wird, liegt der Kurszielbereich 

weiterhin zwischen 3.360 und 3.350 Punkten. Mit einem 

Blick auf die Indikatoren, ist das negative Szenario derzeit 

wahrscheinlicher. 
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Technische Analyse –  DAX (mittelfristig) 

 Rückblick: Anfang Dezember (KW49/2017) lautete 

unsere Analyse wie folgt: „Momentan versucht der DAX 

sich bei 13.000 Punkten zu stabilisieren. Mit Blick auf die 

Indikatoren sieht dieser Versuch konstruktiv aus. Gelingt 

dieser, läge das erste Kursziel bei der erneuten 

Aufwärtsbewegung beim Allzeithoch von 13.525 

Punkten. Kann das Allzeithoch nachhaltig überwunden 

werden, hätte der DAX Luft bis 13.760/13.800 Punkte, 

was in etwa dem 138%-Retracement der November-

Korrektur entspricht. Hält die Unterstützung bei 13.000 

Punkten jedoch nicht, läge das Rückschlagpotential bei 

12.640 bis 12.530 Punkten.“ 

 

 

 

 

 Der DAX stieg im Januar auf ein neues Allzeithoch knapp 

unter 13.600 Punkten. Kurz darauf ging der Index in eine 

volatile Abwärtsbewegung über. Erst bei der wichtigen 

Marke von 12.000 Punkten stabilisierte sich der DAX und 

bewegt sich seither volatil zwischen 11.800 und 12.600 

seitwärts. 

 

 Am Mittwoch schloss der DAX bei 11.940,71 Punkten 

 

 Indikatoren (Wochenbasis): MACD mit weit 

fortgeschrittenem gültigem Verkaufssignal, Slow 

Stochastic im überverkauftem Bereich aber ohne 

Kaufsignal 

 

 Fazit: Der DAX pausiert seine Abwärtsbewegung derzeit 

zwischen 12.600 und 11.800 Punkten. Das derzeitige 

Setup deutet auf einen Test des langfristigen 

Aufwärtstrends im Bereich von 11.300/11.400 Punkten hin. 

Wird diese wichtige Unterstützung gebrochen, liegt das 

nächste Kursziel im Bereich von 11.100/11.000 Punkte. 

Sollte der Dax die Seitwärtsbewegung nach oben auflösen, 

liegt das mittelfristige Kursziel beim Allzeithoch von 13.600 

Punkten. 
 

Trading Compass für die kommende Börsenwoche 

Vereinzelt ergeben sich kurzfristig Kaufgelegenheiten. 

 
 

Legende: 

 
 

Viele Sektoren liefern derzeit kurzfristige Kaufsignale.

 
 

Legende: 

  
  

Kaufen Halten Verkaufen

Kaufen Halten Verkaufen
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Wichtige Termine in KW 14 

Montag, 2. April 2018 
01:50  Japan  Tankan Herstellungs- & Dienstleistungsindex 
02:00  Deutschland  Ostermontag 
02:30  Japan  Nikkei PMI verarbeitendes Gewerbe 
03:45  China  Caixin PMI Produktion 
15:45  USA  Markit PMI Herstellung 

Dienstag, 3. April 2018  

08:00  Deutschland  Einzelhandelsumsätze 
11:00  Euro Zone  Einkaufsmanagerindex verarb. Gewerbe 
14:55  USA  Redbook Index 
15:45  USA  ISM New York Index 
22:30  USA  API wöchentlicher Rohöllagerbestand 

Mittwoch, 4. April 2018  

03:45  China  Caixin China PMI Dienstleistungen 
10:00  Italien  Arbeitslosenquote 
10:00  Spanien  Veränderung der Arbeitslosen 
11:00  Euro Zone  Verbraucherpreisindex 
11:00  Euro Zone  Arbeitslosenquote 
12:00  Italien  Haushaltsdefizit/Bruttoinlandsprodukt 
13:00  USA  MBA Hypothekenanträge 
16:45  USA  Markit PMI Gesamtindex 

Donnerstag, 5. April 2018  

08:00  Deutschland  Werkaufträge 
09:45  Frankreich  Haushalt 
09:50  Frankreich  Markit PMI Gesamtindex 
10:00  Euro Zone  Markit PMI Gesamtindex 
10:55  Deutschland  Markit PMI Gesamtindex 
11:00  Euro Zone  Einzelhandelsumsätze 
13:30  Euro Zone  EZB Accounts: Zusammenfassung  
14:30  USA  Erstanträge Arbeitslosenunterstützung 
14:30  USA  Handelsbilanz 
16:30  USA  EIA Änderung des Erdgaslagerbestandes 

Freitag, 6. April 2018  

01:30  Japan  Gesamte Haushaltsausgaben 
08:00  Deutschland  Industrieproduktion 
09:00  Spanien  Industrieproduktion 
09:45  Frankreich  Industrieproduktion 
14:30  Euro Zone  Beschäftigungsänderung 
19:00  USA  Baker Hughes Plattform-Zählung 

Bewertung internationaler Aktienmärkte 

 
 

Kursübersicht 
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